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Die auf alternative Investmentstrategien fokussierte Asset Management-Gesellschaft 
Altira AG („Altira Group“) hat heute Zahlen für das zweite Quartal und das erste 
Halbjahr 2009 bekannt gegeben. 
 
Die Umsatzerlöse für das zweite Quartal lagen bei EUR 3,9 Mio., das EBITDA bei 
EUR 0,8 Mio. Das EBIT für den Berichtszeitraum lag bei EUR 0,5 Mio. Das 
Periodenergebnis belief sich nach Zinseinnahmen und Steuern auf EUR 0,2 Mio. 
 
Im ersten Halbjahr 2009 betrugen die Umsätze EUR 7,4 Mio. und lagen damit um  
25 Prozent niedriger als im Vorjahreszeitraum. Das EBITDA belief sich auf EUR 0,7 
Mio. und das EBIT betrug EUR -0,2 Mio. Das Periodenergebnis im ersten Halbjahr 
belief sich auf EUR -0,4 Mio. und der Verlust pro Aktie lag bei EUR 0,09. 
 
Die Eigenkapitalquote lag zum 30. Juni 2009 bei 80 Prozent. Es bestehen keine 
wesentlichen langfristigen Fremdverbindlichkeiten. Die Altira Group verfügte zum 
Stichtag über einen Bestand an liquiden Mitteln in Höhe von knapp EUR 16 Mio. 
 
Die Assets under Management betrugen zum 30. Juni 2009 EUR 677 Mio. und sind 
damit im Vergleich zum ersten Quartal des Jahres um zehn Prozent gestiegen (Q1 
2009: EUR 618 Mio.). 
 
Michael Rieder, CEO der Altira Group: „Angesichts des immer noch schwierigen 
Kapitalmarktumfeldes sind wir mit unseren Zahlen für das erste Halbjahr 2009 
zufrieden. Noch wichtiger ist aber, dass wir in allen vier Geschäftsbereichen wichtige 
positive Signale setzen konnten, die das wieder erwachende Kundeninteresse an 
Alternativen Investments und das zukünftige Fundraising deutlich unterstützen 
sollten: Im Geschäftsfeld „Deutscher Mittelstand & Restrukturierungen“ konnten für 
den auf Restrukturierungen fokussierten Private Equity-Dachfonds der Clearsight 
Investments AG bereits EUR 42 Mio. an Geldern eingesammelt werden. Wir 
erwarten, dass der Dachfonds Ende des Jahres bei EUR 80 bis 100 Mio. erfolgreich 
geschlossen werden kann. Im Geschäftsfeld „Erneuerbare Energien & Rohstoffe“ 
konnten mit der Signal Iduna-Tochter HansaInvest ein strategischer Partner und 
weitere institutionelle Investoren hinzugewonnen werden; im Geschäftsbereich 
„Afrika“ erfolgte der erste Exit bei einer Portfoliogesellschaft. Zudem konnten im 
Geschäftsbereich ‚Sonstige Alternative Investments‘ mit der Berenberg Bank und 
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PrismaLife neue strategische Partnerschaften eingegangen werden, die einen 
wichtigen Meilenstein für das weitere Wachstum darstellen.“ 
 
Den vollständigen Halbjahresfinanzbericht der Altira Group finden Sie unter: 
http://www.altira-group.de/47-0-Finanzberichte 
 
 
Über die Altira Group 
 
Die Altira Group ist eine eigentümergeführte, börsennotierte Asset Management- 
Gesellschaft, die sich auf alternative Investmentstrategien für institutionelle und 
private Investoren fokussiert hat. 
 
Hierbei setzt die Altira Group sowohl auf etablierte als auch neu entstehende 
Wachstumsmärkte. In diesen sind die Investmentteams der Altira Group durch ihr 
spezialisiertes Wissen und ihre langjährige Erfahrung in der Lage, mittels eines 
aktiven Investmentansatzes („High-Alpha-Strategien“) eine nachhaltig 
überdurchschnittliche Rendite zu erzielen. 


